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eſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hender in Halle

Vr 288

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat December werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Wie bereits gern gemeldet wurde hat im öſter

eordnetenhauſe die föderaliſtiſch clericaleſägminiſter Prazak in der bekannten Ehren

Bevor dieſer Austrag desJede

kam verſuchte die Rechte in Erkenntniß ihrer miß
lichen Lage noch in letzter Stunde einen Ausgleich herbei
zuführen indem ſie dem Miniſter nahelegte daß er durch
eine Art Ehrenerklärung den durch ſeine Aeußerung
beleidigten Abgeordneten Satisfaction ertheile Wirklich ſetzte
der Juſtizminiſter die gewünſchte Erklärung auf und unter
breitete ſie dem Miniſterrath Dieſer gab ſein Einverſtändniß
kund in dem Club der vereinigten Linken jedoch erachtete
man die Erklärung nicht als hinreichend und ſo nahmen die
Dinge den ſchon mitgetheilten Verlauf Der Juſtizminiſter
Prazak iſt durch ſeine Freunde vor dem Falle bewahrt aber
ohne Nachwirkung wird die Angelegenheit ſchwerlich bleiben
Zum mindeſten hat die Stellung Prazak s eine Erſchütterung
erfahren die er wohl niemals ganz verwinden wird Mit
Genugthuung begrüßt man in OeſterreichUngarn die ein
getretene Wendung in den Beziehungen zu Rußland die ſich
deutlich in der Sprache der ruſſiſchen Journale kund giebt
Der Peſter Lloyd erklärt man werde nicht anſtehen den
verſöhnlichen Ton und die Höflichkeit der ruſſiſchen
Preſſe mit gleicher Münze zu erwidern Wenn die
Nowoja Wremja verſichere daß Rußland mehr als

andere Staaten in Frieden zu leben wünſche und die
Verträge achten wolle ſo enthalte dieſe Verſicherung Alleswas Seſterreich jemals von Rußland verlangen könne und

verlangen werde Ueber die Donaufrage ſpricht der Ro
manul ſeine Anſicht dahin aus daß dieſelbe nicht als eine
einfache Differenz zwiſchen zwei Staaten angeſehen werden
könne Die Freiheit der Donauſchiffahrt ſei vielmehr eine
europäiſche Frage welche alle Mächte angehe die den Berliner
Vertrag unterzeichneten Auf die Bedeutung dieſer Thatſache
werde der zeitweilige Abbruch der politiſchen Beziehungen
des öſterreichiſchungariſchen Geſandten im viplomatiſchen
Verkehr keinen Einfluß haben Ein anderes rumäniſches
Journal die Jndépendance Roumaine ſagt die Siſtirung
der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Oeſterreich und Ru
mänien ſei ein dem gegenwärtigen Kabinet erwieſener Dienſtgeweſen denn jetzt erſt ſeien die Gerüchte verſtummt welche

das Kabinet eines geheimen Einverſtändniſſes mit der Wiener
Regierung beſchuldigten

Bei der am 4 d Mts erfolgten Einweihung der von der

Majorität dem Ju
beleidigungsſache Recht gegeben

Pariſer Handelskammer gegründeten Beole des hautes
études commerciales wurden Reden gehalten von dem Director
der Anſtalt Herrn Tourdan von dem Handelsminiſter Rouvier
und von dem Senatspräſidenten Leon Say Letzterer impro
viſirte zum Schluß eine kurze Anſprache in welcher er die

aunli e Wiederaufrichtung Frankreichs von ſeinen
Kriegsleiden rühmte und der commerciellen Tugend mit einer

Vie Mappe des Advokaten

Roman von Ewald Auguſt Koenig
Fortſetzung

Jch weiß es, ſagte Reinhard aber er könnte ſie wider
legen und das erſchütterte Vertrauen wieder befeſtigen wenn
er mir auch ferner die juriſtiſchen Geſchäfte ſeines Hauſes
übertragen wollte Er könnte mit ſeinem Anſehen und ſeinem
Einfluß mich in ſeinen Kreiſen unterſtützen

Und dazu wollen Sie ihn zwingen unterbrach ihn der
Zwerg mit wachſendem Erſtaunen Nachdem Sie ihm be
wieſen haben wie ſehr Sie ihn haſſen

Wollte ich ihm auch beweiſen daß dieſer Haß ſich auf
Gründe ſtützt, fuhr Reinhard mit ſcharfer Betonung fort
zBin ich vielleicht nicht dazu berechtigt
Mann mir Was kann er mir ſein Hat er jemals ſich
bemüht meine Liebe zu gewinnen Hat er ſich je an ſeine
Pflichten mir gegenüber erinnert Daß ſein Sohn entehrt
Ven nd daß ſeine Frau ihn verlaſſen hat das iſt mein

Er weiß das
g Er vermuthet es und ich habe ihm nicht widerſprochen
We erwartete ihn niedergeſchlagen und gedemüthigt zu finden
aſſe ich fand ihn ungebeugt und mußte es mir gefallen
ine er mir in einer tief beleidigenden Weiſe die Thüre

Verhagen ſtrich mi ini i i iund arg heltih mit der Hand einigemal über ſein Antlitz

Was Sie beabſichtigen

so

er S iſt mir nun klar geworden, ſagtein ſpöttiſchem Tone Aber Sie haben s nicht richtig andiigegen Sie wollten in einer Woche erreichen was Synen

d eicht in einem halben Jahre gelungen wäre Sie wollten
We Herrn iſoliren ihn von ſeiner Frau und von ſeinen

da W trennen und ihn dann glauben machen daß Sie ihm
S erlorene erſetzen könnten Auf dieſen Wege hofften
ſind zu erreichen was Sie geſetzlich zu fordern n berechtigt
lich dte Sie ſind nicht Heuchler genug und Sie beſitzen
i ie nöthige Geduld um einen ſolchen Plan durchzuführen

hätte Jhnen vorausſagen können daß er ſcheitern würde

Sagale Zeitun
Der Bote für das Soalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 9 December

leichten Variante eines Ausſpruchs der ſeiner Zeit Herrn
Guizot ſo ſehr verübelt worden war die Parole ausgab

Bereichert Frankreich
Die Aeußerungen des Fürſten Bismarck in Betreff

Jtaliens ſind nunmehr in der geſtrigen Sitzung der dortigen
Deputirtenkammer zur Sprache gekommen Der Telegraph
berichtet allerdings nur Aeußerungen von Abgeordneten die
Herren Miniſter ſcheinen unter den obwaltenden Umſtänden
ihre Zunge im Zaume halten zu wollen Minghetti führte
aus eine e loyale auswärtige Politik müſſe die ver
breiteten Vorurtheile über hinterliſtige Pläne und be
unruhigende Beſtrebungen Italiens erſtreuen Diebeſte Antwort auf die Auslaſſungen des Fürſten Bismarck

ſeien Thaten Sonnia Sidney erklärte die Wiener Reiſe
als ein ſehr wichtiges Ereigniß als den Beginn eines ratio
nellen Syſtems von Allianzen Er ſetze keinen Zweifel in
die Jntentionen der Regierung aber die Erklärungen der
ungariſchen Staatsmänner die Haltung der ungariſchen und
deutſchen Preſſe die Aeußerungen des Fürſten Bismarck und
andere Umſtände machten den berechtigten Argwohn rege daß
es Jtalien nicht gelungen ſei das Mißtrauen Europas zu be
ſchwichtigen Man müſſe alſo in ein Bündniß mit Oeſterreich
Ungarn und Deutſchland als nützliche Alliirte ohne Bedenken
einfreten Die Parole Mäßigung die der Vatikan aus

en erſtreckt ſich nicht nur auf ſeine Differenzen mit
Jtalien ſondern namentlich auch auf Frankreich Wie der
der franzöſiſchen Regierung naheſtehende Télégraphe meldet
hat der Papſt ſich mit den nach Rom gekommenen franzöſiſchen
Biſchöfen in s Einvernehmen geſetzt und ihnen äußerſte Vor
ſicht anempfohlen jeglicher Streit zwiſchen dem Clerus und
der Regierung ſoll ſorgfältig vermieden werdenJn Petersburg wurde am 6 d M eine Bande von
15 Mann aufgehoben welche mit vollſtändigen OffiziersUni
formen und Georgskreuzen verſehen war und ſich jedenfalls
am bevorſtehenden Georgsfeſte betheiligen wollte Jn Folge
dieſer Entdeckung ſind außerordentliche Vorſichtsmaßregeln

worden um einem Putſch vorzubeugen Auch andere
s laſſen darauf ſchließen daß die Nihiliſten neue Ge

waltthaten vorbereiten Eine vom Executiv Comité der
Narodnaja Wolja dem ruſſiſchen Revolutions Ausſchuſſe

veröffentlichte Proclamation welche insbeſondere an die
Bauern gerichtet iſt fordert zu einer Maſſen Petition an
den Kaiſer auf Dieſe Petition ſoll folgende Forderun
en enthalten Eine neue Bodenvertheilung ohne jede Ab
öſung Herabſetzung der Steuern Autonomie der Gemeinden

und Einberufung einer gewählten Deputirten Verſammlung
welche die Steuern feſtſetzen und über Krieg und Frieden zu
entſcheiden hätte Wenn der Czar dieſe Bitten nicht erfüllt
ſo ſoll auch gegen ihn der Kampf bis zu Ende geführt wer
den und auch ihn eine gleiche Strafe wie ſeinen Vater ereilen

Deutſches Reich
X Berlin 7 Dec Unter Bezugnahme auf den Beſchluß

vom 2 Juni d J iſt dem Bundesrath der zu Berlin am
26 November unterzeichnete Conſularvertrag zwiſchen dem
deutſchen Reich und Griechenland zur Beſchlußfaſſung vorge
legt worden Die Kölniſche Zeitung glaubt die Andeu
tung des Reichskanzlers daß er zur Zeit der Vorlegung des
Civilſtandsgeſetzes in Varzin krank geweſen ſei mit der Be

Was iſt dieſer
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Fürſten Bismarck von dieſer Krankheit nichts erwähnt haben
wohl aber von einer Krankheit im nächſten Frühjahr Jn
dieſer Beziehung iſt zu bemerken daß die Biographen die Erkrankung im Frühjahr 1874 melden weil dieſelbe zu einer

Beurlaubung führte was bei der Erkrankung im Herbſt 1873
nicht der Fall war Ganz ebenſo ſind die übrigen Erkran
kungen wenn ſie nicht von Einfluß auf den Gang der Ge
ſchäfte geweſen ſind nicht erwähnt worden

Berlin 8 Dez Nach der ſchon gemeldeten Rückkehr
des Kaiſers aus der Göhrde am Dienstag Abend verab
ſchiedeten ſich die Prinzen Wilhelm und Friedrich Karl
vom Kaiſer nach erfolgter Ankunft in Berlin auf dem Ham
burger Bahnhofe und begaben ſich von dort direct zur Potsdamer Bahn um nach Potsdam bezw Jagdſchloß Vreilinden

zurückzukehren Geſtern Mittwoch Vormittag empfing der
Kaiſer den Herzog von Ratibor den bisherigen Botſchafter
Oeſterreichs am ruſſiſchen Hofe Graf Kalnocky nahm dann
die üblichen Vorträge entgegen und arbeitete Mittags mit dem
Wirklichen Geh Rath von Wilmowski Vor dem Diner
welches die Majeſtäten allein einnahmen unternahm der Kaiſer
eine Spazierfahrt Theilnehmer an der Jagd in der Göhrde
können nicht genug erzählen von der Friſche und Munterkeit
die der Kaiſer dabei an den Tag legte Die Frau Prin
zeſſin Friedrich Karl iſt von ihrer letzten nicht unerheb
lichen Jndispoſition jetzt ſoweit wieder hergeſtellt daß ſie be
reits vorgeſtern eine Spazierfahrt unternehmen und gelegentlich
derſelben der Kaiſerin einen Beſuch hatte abſtatten können
Se königl Hoheit der Großherzog von Sachſen
Weimar wird nächſten Montag früh 73 Uhr begleitet
von den beiden Adjutanten Hauptmann v PalézieuxFalconnet
und Lieutenant Prinz Wittgenſtein auf ver Anhaltiſchen
Bahn hier eintreffen und im königlichen Schloſſe abſteigen
Nachmittags wird derſelbe ſich mit der übrigen hohen Jagd

el haft von hier nach Königs Wuſterhauſen begeben
er Herzog von Sachſen Altenburg ſowie der Erb

großher zog von Weimar werden aus gleicher Veran
laſſung erwartet Mit dem Könige von Sachſen wird
vorausſichtlich auch der Prinz Georg von Sachſen hier
eintreffen Der regierende Graf zu Stolberg Roßla
iſt aus Roßla hier eingetroffen und im Hotel Royal ab
geſtiegen n

Berlin 8 Dec Jn der geſtrigen Sitzung der Hamburger
Commiſſion des Reichstages erklärte der Finanzminiſter
Herr Bitter die Nordd Allg Ztg werde am Abend
eine Berichtigung des Artikels über Herrn Windt
horſt bringen Dieſe angekündigte Berichtigung ihres Ar
tikels über Herrn Windthorſt in der Hamburger Frage be
ſchränkt ſich guf folgende Zeilen am Schluſſe des Artikels

Die Mittheilungen unſeres Gewährsmannes über die fac
tiſchen Vorgänge in der Commiſſion ſchließen mit den Worten
der ſechzehnten Zeile des zweiten Abſatzes ſein dürften Derdarauf ſo ende mit den Worten Der Finanzminiſter hat be

ginnende Satz bildet den Anfang unſerer Betrachtungen über
den erzählten Hergang und hätte deshalb durch ein Alinea von
dem Vorhergehenden getrennt ſein müſſen

Jm Uebrigen iſt der Artikel ein neuer ſcharfer Angriff gegen
Herrn Windthorſt

Es wird der hohe und anſpruchsvolle Ton getadelt welcher
der Germania eigenthümlich iſt ſeit das Benehmen der
preußiſchen Regierung erkennen läßt daß dieſelbe den kirchlichen

merkung in Frage ſtellen zu dürfen daß die Biographen des
Frieden auf praktiſchem Gebiete erſtrebt alſo eine Annäherung
der Regierungspolitik an die von der Germania vertretenen

Durch den Bruch mit ſeiner Frau den Sie herbeiführten
haben Sie nur das Gegentheil von dem erreicht was Sie
bezweckten Der Baron iſt dadurch Herr in ſeinem Hauſe
eworden er hat s bewieſen indem er in die Verlöbungſeines Sohnes mit meiner Tochter einwilligte Freilich

Sünden die man in der Jugend begeht muß man oft im
Alter büßen und ſühnen Dies trifft auch bei dem alten
Baron zu

Reinhard der in ſteigender Erregung das Zimmer mithen Schritten durchmaß blieb ſehen und ſein zorn

glühender Blick ruhte durchbohrend auf dem alten Manne
Und Sie fragte er heiſer
Jch habe ebenfalls meine Zuſtimmung gegeben, erwiderte

Verhagen ruhig
Alſo verbünden Sie ſich mit meinen Feinden

g ren eabre Hier handelte es ſich um das Glück meines
indes

Und um die Befriedigung Jhres eigenen Hochmuths
fuhr der Advokat auf Sagen Sie was Sie wollen Sie
werden nicht beſtreiten können daß es ein Bündniß mit mei
nen Feinden iſt Und dabei fordern Sie von mir

Wenn ich mich mit Jhren Feinden verbünden wollte ſo
hätte ich dieſes Bündniß mit anderen Perſonen ſchließen müſſen,
unterbrach ihn Verhagen abermals Wiſſen Sie wo Frau
Klaus jetzt wohnt

Was kümmert s mich Es iſt mir ſehr gleichgültig wie
das Geſchick dieſer Frau ſich geſtaltet

Auch dann noch wenn ich Jhnen ſage daß ſie jetzt die
Haushälterin des jungen Doctor Ruſt iſt

Ja auch dann noch erwiderte Reinhard indem er
wieder auf und ab ging Der alte Spitalarzt wird ihr
dieſes Unterkommen wohl verſchafft haben

Allerdings und wenn Frau Klaus ihm erzählt hat was
ſie mir bexichtete dann findet er leicht den Schlüſſel zu den
wirren Phantaſien des Proviſors

Was Was ſoll das heißen fragte der Advocat be
ſtürzt Wie ſoll ich das verſtehen g

Sie wiſſen wohl noch nicht daß der Proviſor Weimar
ſich im Hoſpital befindet

Jch habe keine Ahnung davon Sie riethen mir damals
ich ſollte mich um den Mann nicht weiter bekümmern

Es war das Beſte was Sie thun konnten Wer hätte
auch gedacht daß dieſer an Leib und Seele völlig zerrüttete
Menſch den Muth hätte Hand an ſich ſelbſt zu legen Leider
gelang die Geſchichte nicht Schwer verwundet wurde
Weimar in s Hoſpital gebracht und dort liegt er nun im
heftigſten Wundfieber

Der Blick Reinhard s haftete ſtarr auf dem Zwerge
K e wiſſen Sie das Alles fragte er mit erzwungener
duhe

Sie werden begreifen daß ich mich nach dem Proviſor
umgeſchaut habe, erwiderte Verhagen mit ſeinem boshaften
Grinſen ich durfte ihn Jhretwegen nicht aus den Augen
laſſen Und als ich erfuhr daß er im Spital lag fiel es
mir nicht ſchwer die genaueſte Auskunft über ihn zu erhalten
Die Frau welche meine kranke Gattin gepflegt hat iſt jetzt
dort Wärterin

Und welche Auskunft gab ſie Jhnen
Der Proviſor ſchwätzt das tollſte Zeug nennt Jhren

Namen zählt fortwährend Geld ſpricht von Gift von
grauen Haaren von Mord und Flucht

Und mit dieſem Unſinn wollen Sie mich erſchrecken rief
Reinhard deſſen Antlitz todtesbleich geworden war Die
Phantaſien eines Fieberkranken können doch wohl einer Anklage
nicht zu Grunde u werden

Unter gewiſſen Umſtänden allerdings ſagte Verhagen
Der alte Doctor intereſſirt ſich außerordentlich für dieſe

Phantaſien
Es ſoll ſich um ſeine eigenen Angelegenheiten bekümmern
Mit dieſer landläufigen Redensart werden Sie die Gefahr

nicht abwenden
Pah ich ſehe keine Gefahr
Hätten Sie wirklich den Muth einer Anklage die Stirne

zu bieten Jch glaube es nicht t
Wer will mich anklagen brauſte Reinhard auf
Die Freunde Werner Gumbiner s Frau Klaus der alte

Hoſpitalarzt W SZählen Sie auch zu dieſen Freunden
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Grundſätze als bevorſtehend erſcheint wenn auch allerdings erſt Bewegung im Jahre 1880 zu geben Daß dieſes Werk kurz vordie e v verdient wenn e l JVerhandlungen des preüßiſch arheit darüber
geben können wie weit dieſe Annäherung beabſichtigt

und möglich iſt Bei ſolcher Sachlage hätte das Regierungs
vom Centrum erwartet daß auf ſolchen Gebieten
der kirchlichen Frage fern liegen es vermieden werden

würde die Regierun an reifen und durch Entſtellung ihrerIJntentionen in der öffent ſchen Meinung herabzuſetzen geſchieht

dies dennoch ſo müſſe man auf die Abſicht ſchließen entweder
das Entgegenkomwei der Regierung zu hindern oder ihr das
elbe nur in würdeloſer Weiſe zu ermöglichen Das officiöſe
latt verſichert hierauf feine volle Unabhängigkeit, ſowohl

den Parteien wie der Regierung gegenüber Und am Schluß
ßt es nach einem Rückblick auf Windthorſt s Haltung in der

amburger Frage Daß wir die Abſtimmung des Abg
indthorſt und ſeiner näheren politiſchen Freunde über denVolkswirthſchaftsrath mit einer Neigung der Re ierung entgegen

zukommen oder auch nur das Entgegenkommen der Regierung zu
acceptiren nicht vereinigen können haben wir ſchon früher aus

prochen Nach dem Geſammteindruck der Haltung des Herrn
eordneten und ſeines officiöſen Blattes ſeit Eröffnung der

Seſſion können wir uns des Eindrucks nicht wehren den wir
oben ſchon andeuteten daß ein Entgegenkommen der Regierung
und der conſervativen Parteien entweder gehindert oder nur
unter der arg zugelaſſen werden ſoll daß dieſe Par
teien und ren ie Regierung ohne das Centrum hilflos
und deshalb von dieſem dermaßen ahhärgig ſind daß ſie mit
der gewährten Unterſtützung prämeditirte Verletzungen und Krän
kungen mit in den Kauf nehmen müſſen Wollte die Regierung
eine ſolche Situation annehmen ſo würden wir es beklagen
und damit jede Ausſicht auf eine Verſtändigung für verloren
anſehen weil die Regierung damit anerkannt haben würde
daß ſie ſich in einer ſo hilfsloſen Lage befände daß ſie ſich die

edingungen der er ndien dictiren laſſen müſſe Des
alb halten wir es für unſere Pflicht zu thun was wir
nnen um Klarheit in die Situation zu bringen ſo lange es

noch Zeit iſt Wegen Mangels an Raum behalten wir uns die
Fortſetzung dines Darlegung mit Rückſicht auf die Vorgänge
in der Commiſſion vor

Der Poſt wird mitgetheilt die Differenz ſei ausge
glichen die Erklärung des Herrn Finanzminiſters Bitter in
der Commiſſion habe Herrn Windthorſt völlig befriedigt

Jn ſeiner parlamentariſchen Soirée am DienstaAbend über welche wir bereits Die e brachten ſprach

ürſt Bismarck ſeine Verwunderung über das Fehlen des
entrums aus er begreife nicht wie ein ſo kluger Mann

wie Herr Windthorſt einen Zeitungsartikel ſo hoch veran
ſchlagen könne er ſelbſt habe den Artikel der Nordd A

ar nicht geleſen gehabt Von den ſonſt ihm zugeſchriebenenPlänen ſprach der Reichskanzler nicht er erwähnte nur daß

er in Kurzem ſich auf das Land zu begeben gedenke Der
Zwiſchenfall übte jedoch auf die Geſellſchaft ſichtlich ſeine Wir
kung und der Verlauf war ein ziemlich einſilbiger von poli
tiſchen Dingen kaum die Rede

Auf die am 25 Nov dem Fürſten Vism arck von Con
ſervativen in Weilburg überſandte Adreſſe iſt folgende
Antwort eingegangen

Berlin den 3 Dec 1881 Für die gefällige Zuſchrift vom
25 Nov d Js danke ich Eurer Wohlgeboren und allen be
wegen Herren Es hat mich gefreut aus Jhrer Zuſchrift
zu erſehen daß die Conſervativen des Oberlahnkreiſes zu einem
Verein zuſammengetreten ſind und dadurch den Weg zur Her
ſtellung der Organiſation ngeſelahenn haben welche der con

ſervativen Partei bisher im Vergleiche mit anderen fehlt und
ſie ſchwächer erſcheinen läßt als ſie iſt v Bismarck

r SC hAhaahadania hber m q uüdd

W Zu dem Punkt der er den den 19 deutſchen
Handelstag betreffend r und Auswanderungsfrage

gt die Handelskammer zu Stuttgart Herrn Dr Huber die zu
ainz Herrn Secretair Steller zu Referenten ernannt Das

von dem Generalſecretariat bearbeitete Werk Das deutſche
Wirhſchaftsjahr 1880 geht in dieſen Tagen an die Mitglieder
der deutſchen Handelskammern ab Das Werk giebt eine Ueber
et der wirthſchaftlichen Verhältniſſe des Vorjahres es will ſich

t ſachlich an die Thatſachen halten und vermeidet deshalb
möglichſt auf Wünſche einzugehen welche in der Zukunft liegen
oder aber mehr localer Natur ſind Wir ſind dahin unter
richtet daß dieſes Werk nach langer Pauſe wieder einmal
das ſchätzbare Material welches entſchieden in den Jahres

berichten der Handelskammern vergraben liegt zu Tage
fördert Derjenige aber der von dieſer Arbeit eine
tendenziöſe nach Freihandel oder Schutzzoll hinneigende Darſtellung erwartet wird ſich getäuſcht fühlen Das Werk hat nur
den Zweck in großen Zügen an der Hand von thatſächlichen
Mittheilungen der berufenen Vertreter des Handels und der Ge
werbe ein möglichſt umfaſſendes Bild von der wirthſchaftlichen

f kommt darauf an auf welchen Fuß Sie ſich mit mir
tellen

Mit anderen Worten wenn ich Jhnen das Geld zahle
werden Sie auf meiner Seite ſtehen

So iſt es
Und das ſagt mir der Bruder meiner Mutter fragte

der Advocat mit dem Fuß zornig auf den Boden ſtampfend
Schämen Sie ſich nicht daß Sie unter ſolchen Drohungen

dieſen Erpreſſungsverſuch machen
Sie ſprechen da ein großes Wort gelaſſen aus, ſpottete

Verhagen Sie nennen es Erpreſſung aber Sie werden
mir erlauben der Sache einen anderen Namen zu geben
Daß Sie auf diejenigen die Jhnen durch Bande des Blutes
oder der Freundſchaft nahe ſtehen niemals Rückſicht nehmen
haben Sie zur Genüge bewieſen ſomit dürfen Sie auch für
Jhre eigene Perſon keine Rückſichten von denſelben fordern
Jch drohe Jhnen nicht ich erkläre Jhnen keineswegs daß ich
eine Anklage 3 Sie erheben werde wenn Sie meine For

derung ewilligen von einem Erpreſſungsverſuch kann
alſo keine Rede ſein Jch ſage Jhnen nur Sie ſind ein
reicher Mann und können ohne ein großes Opfer zu bringen
dem Brüder Jhrer Mutter das Alter angenehm und ſorgen
frei geſtalten thun Sie dies dann dürfen Sie in allen
e auf ſeinen Rath und Beiſtand rechnen Thun Sie
es aber nicht ſo läßt er Sie fallen alle Bande zwiſchen
ihm und Jhnen ſind dann für immer gelöſt

Und was iſt dies weiter als eine Drohung die nur
Gelderpreſſung bezweckt fragte Reinhard und erhob trotzig

ſein Haupt Ich bedarf weder r noch Jhres
Beiſtandes und daß ich es Jhnen noch einmal ſage ich bin
mir keiner Schuld bewußt Man ſoll es nur wagen mich an
uklagen ich werde dem Verleumder ohne Furcht die Stirne
ieten und ihn ſelbſt in die Grube ſtürzen die er mir

graben will
Jſt das Ihr letztes Wort

ein letztes ordern Sie das gnr und ſorgenfreie Alter von Ihrem Schwiegerſohne verbrüdern Sie ſich
mit dem Verführer Jhrer Schweſter mich aber laſſen ſie un

rene werden Sie ſcheren verlaſſen Sie ſich darauf

e

Zuſammenrritt des Handelstages veröffentlicht wird beweiſt daß
man in maßgebenden Kreiſen ein großes Gewicht darauf legt
eine objective Darſte lung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe in
genanntem Jahre an dem Zeitpunkt zu geben wo vielfach in
tendenziöſer Weiſe über die Maßregeln unſerer Wirthſchaſts
politik geſtritten wird welche direkt oder indirekt auf unſere
großen Jnduſtriezweige einwirken

Aus London wird gemeldet Der jüngſte Hoſenband
Ordens Ritter iſt der König von Sachſen Demnächſt
wird ſich von hier ein außerordentlicher Geſandter nach Dresden
begeben um dem König den genannten Orden zu überbringen
ür dieſe Jnveſtitur wird ſo wie für die vor einigen Monaten

tattgefundene des Königs Alfonſo von Spanien die Summe von
7500 Pfund Sterling bewilligt

Die Wahlprüfungs Com miſſion des Reichstages be
ſchäftigte ſich am 6 und 7 hauptſächlich mit der Wahl des Abge
ordneten Löwe gegen welche belwnth ein Proteſt des conſer

Wahl Comites vorliegt Die Wahl wurde für gültig
erklärt

Sorau 7 Dec Bei der geſtern hier ſtattgehabten Nach
wahl zum Reichstage ſind nach den bis jetzt vorliegenden
Reſultaten für Schön Breslau deutſche Reichspartei 5895 für

Witt Charlottenburg l 4973 und für Ziſowski Soc
2381 Stimmen abgegeben worden Aus 15 Ortſchaften ſtehen die
Reſultate noch aus Es iſt eine engere Wahl zwiſchen Schön
und Witt erforderlich

Löwenberg i Schl 7 Dec Bei der heutigen Nachwahl
zum Landtage im Wahlkreiſe Bunzlau Löwenberg wurde der
dennhles v Haugwitz zu Cannſtatt conſ mit 391 Stimmen
gewählt

C2W

Reichstags Verhandlungen

Original Bericht der Saale Zeitung
12 Sitzung vom 7 Dec

1 Uhr Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher v Stoſch
Friedberg Stephan u A

Das Haus erledigt zunächſt die Theile des Etats der Marine
verwaltung welche der Budgetcommiſſion überwieſen waren
Es handelt fich um die Ausgaben für die Jndienſthaltung der
Schiffe für die Naturalverpflegung für den Werftbetrieb Die
Budgetcommiſſion beantragt dieſe Ausgaben mit der Modification
zu bewilligen daß die aus dem Vorjahre zu übernehmenden Be
ſtände ſtatt mit 50,000 reſp 150,000 und 50,000 M mit 100,000
250,000 und 100,000 alſo insgeſammt um 200,000 M höher
geht werden Das Haus trat dieſen Anträgen bei Ebenſo wurde
dem Antrage der Budgetcommiſſion gemäß der Anſatz für eine
Corvette 3 Rate von 800,000 M auf 500,000 M herab
geſetzt und eine erſte Rate zum Bau eines Panzerfahrzeuges im
Betrage von 400,000 Mark ganz geſtrichen Am Schluſſe des
Kapitels Werftbetrieb iſt die Bemerkung gemacht daß ein Theil
der Arbeitslöhne 22 Procent in eine e wnrgete fließen
aus der die kranken und invaliden Arbeiter Unterſtützungen
erhalten ſollen Jn der Commiſſion hat man über die Ver
bältniſſe der Arbeiter auf dieſen Werften discutirt und manche
Klage über die Statuten dieſer Kaſſe erhoben namentlich daß
die JnvalidenUnterſtützungen nur dann dauernd gezahlt werdenwenn die Arbeiter 60 Jahre alt 20 Jahre guf den Werſten
beſchäftigt geweſen und nicht durch eigene Schuld erwerbsunfähig
geworden ſind

Abg Max Hirſch deutet darauf hin daß doch die Reichs
behörden mit ihren Betrieben ein gutes Beiſpiel in der ſocialen
Fürſorge für ihre Arbeiter geben ſollen dies geſchehe nicht wie
der Redner namentlich an der Hand der mehrfach vorgekommenen
i unbedeutenden Lohnreductionen nachweiſt

er Chef der Admiralität v Stoſch bemerkt daß dieſe Lohn
reductionen in jedem Der im Spätherbſt ſtattfänden auch auf
den Privatwerften Die Marineverwaltung könne keine Aus
nahmeſtellung einnehmen

Anträge waren nicht ſtellt ein Beſchluß wurde nicht gefaßt
Das geſammte ExtraOrdinarium wurde ohne Debatte genehmigt

Damit iſt der Marine Etat erledigt
Es folgt der Etat des Poſt und Telegraphenweſens
Abg Stöcker Jch benutze dieſe Gelegenheit um die Frage der

Sonntagsruhe in der Poſtverwaltung einer Beſprechung zu unter
ziehen Der Herr Poſtſecretär hat ſich freilich einmal beſchwert
daß man dieſe große principielle Frage gerade beim Poſtetatimmer discutire Jm Grunde iſt das Lboh nicht verwunderlich
Hier iſt in der That der Punkt an dem die Stellung des StaatesSonntagsfrage zum klaren Ausdruck kommt Vor wenigen

Nonaten erſt Wierag in dieſem Hauſe über eine Petition in
dieſer angaezen eit zur Tagesordnung übergegangen aber trotzder dama W Erklärungen der Vertreter der Poſtbehörde iſt es

doch ein allgemein verbreitetes Gefühl daß die Thatſachen den
ſelben nicht ganz entſprechen Die Sonntagsruhe gehört zu den
ſittlichen Fundamenten des chriſtlichen Volkslebens von denen die

ſagte Verhagen ſich erhebend Sie werden ſich dieſer Stunde
noch mit bitterer Reue erinnern

Das wollen wir abwarten entgegnete Reinhard achſel
zuckend Selbſt wenn ich Jhre Forderung erfüllen wollte
welchen Nutzen hätte ich davon Glauben Sie als Schutzzeuge
für mich auftreten oder meinen Feinden den Mund ſtopfen zu
können Wenn man mich angreifen will mag man es thun
ich kann in dieſem Kampfe allein mit meinen Gegnern fertig
werden Es wäre beſſer geweſen wenn ich Sie nie geſehen
niemals Jhnen Vertrauen geſchenkt hätte Sie haben mich

meinen Vater aufgehetzt den Haß in meinem Jnnern
geſchürt und genährt Sie haben Anla jenen Gerüchtengegeben die meinen Kredit erſchütterten Sie verbündeten ſich
mit meiner Haushälterin um dieſer ſchwatzhaften Perſon Ver
muthungen zu entlocken die Sie als Waffe gegen mich zu be
nutzen gedachten und nun ſtellen Sie unter Drohungen For
derungen an mich die ich nur unverſchämt nennen kann
Wollte ich darauf eingehen ſo würden Sie darin einen Schuld
beweis finden und auch daraus eine Waffe ſchmieden um ſie
bei ſpäteren Erpreſſungen zu benutzen Sie haben nun meine
definitive Antwort vernommen und es wird Sie wohl nicht
überraſchen wenn i Jhnen erkläre daß ich mit Jhnen nichts T
mehr zu ſchaffen haben will

Und ich wiederhole Jhnen noch einmal daß Sie ſich dieſer
Stunde mit bitterer Reue erinnern werden, ſagte der Zwerg
mit einem tückiſchen Blick Sie denken ich könne Jhnen als
Freund nicht nützen aber Sie vergeſſen wie ſehr ich Jhnen
als Feind ſchaden kann Jhre Habgier und Jhre Selbſtſucht
richten Sie zu Grunde die Vorwürfe die Sie mir machen
wollen treffen mich nicht Und böten Sie mir jetzt ein Bünd
niß an ich würde es nicht mehr annehmen Sie haben Recht

nach der Verlobung meiner Tochter mit dem Baron Eugen
von Meerthal iſt mein Platz nicht mehr an Jhrer Seite
Leben Sie wohl und denken Sie an dieſen Abſchted wenn das
Gewitter ſich über Jhnen entladet

Hinaus rief Reinhard in auflodernder Wuth aber der
Zwerg hatte die Thüre ſchon hinter ſich zugezogen

Nachdenklich durchmaß Reinhard wieder das Zimmer mit
roßen Schritten Der finſtere Ausdruck ſeines Geſichts das
ampfhafte Zucken ſeiner Lippen ver ſtiere Blick ſeiner weit

kaiſerliche Botſchaft geredet hat ſie gehört auch zu den Bedingun
gen eines geſunden perſönlichen ſocialen und Familienlebens Es
iſt darum in der letzten Zeit von manchen Seiten gerade in dieſer
Richtung eine Reaction eingetreten die auch die andere Seite
dieſes Hauſes gewiß für berechtigt halten wird Mir perſönlich
liegt es fern Unzufriedenheit zu ſäen oder zu vermehren Hört
links ich will nichts Anderes als eintreten für die große gute
gerechte Sache und ich glaube daß ich mich an keinen Anderen
mit mehr Zuverſicht wenden kann als an den e Staats
ſecretär Dr Stephan ſelbſt Drei Punkte müſſen unſere Aufmerk
ſamkeit vorzugsweiſe in Anſpruch nehmen Zunächſt die That
ſache daß viele Beamte der Poſt und Telegraphenverwaltung
wie Briefträger und Poſtillone von Rechts wegen keinen freien
Sonntag in irgend einem regelmäßigen Wechſel haben und
daß es ihnen in den ſeltenſten Fällen möglich iſt bei ihrem
Dienſte den Gottesdienſt oder das heilige Abendmahl zu beſuchen
Noch bedenklicher iſt der 2 Punkt das Beſorgen der Packete am
Sonntag Die Wagen welche die Packete enthalten rollen auch
während des Gottesdienſtes durch die Straßen Wenngleich ich
nicht verkenne daß auch dieſen Beamten zum Beſuche des Gottes
dienſtes die nöthige Zeit gelaſſen wird ſo wirkt doch dieſer öffent
liche Verkehr ungemein beängſtigend auf das Volksgemüth und
das Volksgewiſſen Der dritte Punkt betrifft eine erſt kürzlich
eingerichtete Maßregel die die größte Beunruhigung hervorgerufen
hat die Einführung der Briefbeſtellung auf dem Lande am
Sonntag Damit iſt auf einem Gebiete das bisher mit der
Sonntagsruhe geſegnet war mit einem Male die Sonntagsunruhe
eingeführt Wo liegt das Bedürfniß für dieſelbe Vornehmlich
bei den induſtriellen Etabliſſements und den Landpfarrern Die
E ſteren können indeſſen leicht ihre Poſtſachen durch einen Boten
von der nächſten Poſtanſtalt abholen laſſen uad was meinen
Stand betrifft ſo kann ich wohl Namens d erklären daß
wir unter dieſen Umſtänden gern auf den Verkehr am Sonntag
verzichten Wie den beiden anderen Uebelſtänden abzuhelfen ſei
darüber ſteht nur den Herren vom Fach ein Urtheil zu Dem
Einwande möchte i noch begegnen daß man ſagt Wenn dieſe
Leute wirklich die Sonntagsruhe bekommen wer bürgt dafür
daß ſie dieſelbe richtig anwenden M thun wir was nöthig
iſt und überlaſſen wir es dann anderen Kreiſen für die richtige
Anwendung zu ſorgen Einen puritaniſchen Sonntag verlangen
wir nicht einen Tag der Erquickung und der Erholung einen
Tag von dem es in jenem ſchönen Liede heißt das uns noch
immer in unſerer Seele nachzittert Das iſt der Tag des Herrn
Beifall rechts Darum richte ich die herzliche Bitte an den

Herrn Staatsſekretär daß er thun möchte was er kann um
dieſem Bedürfniß Geltung zu verſchaffen Lebhafter Beifall rechts

Director im Reichspoſtamt Pr Fiſcher erklärte daß die Poſt
beamten regelmäßig den dritten Sonntag frei haben daß die
Packetbeſtellung ohne Schädigung des Verkehrs nicht weiter ein
geſchränkt werden könne daß auch die Landbriefträger jeden
weiten Sonntag frei hätten Bei der Entſcheidung in dem vorliegenden Conflict dürfe man nicht allein den kirchlichen Stand

punkt in Betracht ziehen man müſſe auch die Verkehrsintereſſen
berückſichtigen

Die Abgg Lingens und Reichenſper ger Krefeld ſprechen
ſich in demſelben Sinne wie der Abg Stöcker aus

Abg Richter Hagen weiſt darauf hin daß es ſich hier nichtum eine kirchliche Frage ſondern um eine Aufgabe der Humanität

handle allein man müſſe vorſichtig ſein wenn man nicht
mehr ſchaden als nützen wolle Wenn man die Poſtbe

am Sonntag allzuſehr beſchränke werde man im
erkehrsleben die Neigung ſtärken Briefe und Packete

nicht am Sonnabend ſondern erſt am Sonntag fertig
zu ſtellen und zur Poſt zu geben Man würde alſo die Sonn
tagsarbeit nur vermehren nicht vermindern Jm Uebrigen wird
der Etat der Poſt und Telegraphenverwaltung ohne weitere

Debatte M rige
Jm Namen der Budget Commiſſion referirt darauf Abg

von Benda über die Forderung für den Kaiſerpalaſt in

Stagbe ZDie geforderte erſte Rate von 71,200 M wurde bewilligt
nachdem Abg Köhl Demokrat derſelben widerſprochen Gegendieſen Titel ſinnen nur die Demokraten und Socialdemokraten

Auf einen ſchleunigen Antrag des Abg Magdzinski der ſo
fort zur n kommt beſchließt der Reichstag daß das
gegen den Abg von Chlapowski ſchwebende Strafverfahren ein
geſtellt werden ſolle Schluß 4 Uhr

Nächſte Sitzung Freitag 1 UhrS Geſetz Entwurf betr dieBerufsſtatiſtik und Wahlprüfungen

d h

Halle den 8 December
Meteorologiſche Statton

7 Dec 10 U Ab 8 Dec 8 U Mg

Barometer Millim 75,261 751,33Thermometer Celſius 1,88 3,50Rel Feuchtigkeit 86,5 92,2Wind ele SE1 SW18 Dec 6 Uhr früh Das ſtille geſtern halbheitere Wetter be

geöffneten Augen und die ſtöhnenden Laute die er ausſtieß
bekundeten den Sturm in ſeiner Seele

Ach was Sie können mir nichts anhaben, murmelte er
endlich mit einem tiefen Athemzuge Jch war auf dem fal
ſchen Wege Dieſe Mappe mit ihren Geheimniſſen hat mir
ſtatt Glück nur Unglück gebracht Jch muß umkehren und
vor allen Dingen das verlorene Vertrauen wieder zu gewin
nen ſuchen Und erreiche ich das nicht nun ſo liegt in dem
eiſernen Schrank Geld und Geldeswerth genug um mich den
Verluſt einiger Clienten verſchmerzen zu laſſen Und nun zue Ich werde darauf dringen daß heute Abend noch der

ochzeitstag feſtgeſetzt wird
Mit dem Hute in der Hand wollte er eben das Cabinet

verlaſſen als die Hausglocke gezogen wurde
Reinhard fuhr erſchrocken zuſammen Sein Blick heftete

ſich auf die Thüre und die Angſt eines ſchuldbeladenen Ge
wiſſens grinſte aus jedem Zuge ſeines bleichen Geſichtes
Einige Minuten ſpäter trat die Wärterin aus dem Hoſpitalein Reinhard hatte ſie noch nicht erkannt als er on den

Branntweindunſt roch der ſie umgabSie ſind s Frau Knupp egne er in unfreundlichem
one Sie kommen zur ungewohnten Stunde Was wollen

Sie von mir Die Rechnung die Jhr Mann mir eingereicht
hat iſt berichtigt Sie haben nichts mehr zu fordern

Bewahre keinen Pfennig unterbrach ſie ihn mit ihrer
rauhen heiſeren Stimme wollten wir hier Geld holen ſo
wäre wohl mein Mann gekommen Kennen Sie einen ge
wiſſen Weimar der früher Proviſor in der EngelApotheke
geweſen iſt

Jede andere Frage hätte Reinhard eher erwartet als dieſe
er erſchrack und dem lauernden Blick der Wärterin konnte
feine h r entgehen

Dem Namen nach, erwiderte er mit mühſam erwer a ihm v wungener
Ni utes, fuhr ſie fort indem ſie ihre Schnupftabakdoſe aus der Taſche holt er hat ſich das en men

wollen und es iſt ihm nicht gelungen nun liegt er mit einer
Kugel in der Bruſt im Spital

Fortſetzung folgt
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weilenden K

Vertheidiger des Hirſch Herr Juſtizrath von Schilingen mittheilte

u

icher Luftſtrömung hielt geſtern noch an Bar 752Weh n Regen Therm 5 C Thaupunkt n dSt Hygrom 1,9
d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

7 Dec 8 Uhr morgens Eine tiefe Depreſſion bewegte ſich
zrdlich von Britannien nordoſtwärts und war in der Nordſee

rmſſches Wetter Südwind eingetreten In Mitteleuropaaren Wetterlage und Temperatur nahezu unverändert geblieben

Vüparanda 761 1 Südweſt leicht bedeckt Moskau 766 5
üd ſtill Schnee Hamburg 764 3 Südoſt ſchwach bedeckt

Berlin 766 3 Süd ſtill bedeckt Wien 772 1 Südoſt ſtill
Rebel Trieſt 770 2 Oſt ſtill wolkenlos Nizza 769 4 Nord
leicht Dunſt Paris 762 6 Süd ſchwach bedeckt

Provinzial Nachrichten
unſerer OriginalCorreſpondenzen ausDer Nachdruc un umer e de nei Teatet Provim e in nur

t Staſtfurt 6 Dec Jn der heute ſtattgehabten Schöffen
erichts Sitzung wurde gegen den ſeit geraumer Zeit hier ver

g mann Herm J Hirſch Aſſocié der Amerika
ſchen SalzCompagnie in Louiſiana Ver Staaten von Nord
Amerika verhandelt Derſelbe war beſchuldigt am 22 Nov c
mit einigen 40 Bergleuten von hier Verträge abgeſchloſſen zu
haben die deren Auswanderung nach außereuropäiſchen Län
dern zum Zweck hatten Vergehen gegen das Geſetz vom 7 Mai
1863 Jm Laufe der Verhandlung in der ein ſolcher Contract

Zweck des Beweiſes in ſeinen Hauptbeſtandtheilen verleſen
wurde gewann der Gerichtshof die Ueberzeugung daß die Moti
virung zu einer Anklage in einem derartigen Contracte nicht zu
finden ſei und ſprach daher entgegen dem Antrage des Staats

s 200 M Geldbuße event 4 Wochen Gefängniß denre Wie derAngeklagten von der Anſchuldigung koſtenlos frei

hat Erſterer bereits eine größere Summe Geldes bei einer Bank
in Magdeburg deponirt um den Ehefrauen und Kindern der
verheiratheten Bergleute ein ſorgenfreies Auskommen zu ſichern

Keuerdings iſt im hieſigen ſtädtiſchen Archive ein Ablaß
brief aus dem Jahre 1476 ſtammend aufgefunden worden

welches Document nach der Ueberſetzung des Archivſecretärs
Eblers folgendermaßen lautet Die Cardinäle Philippus
pPeortuensis Rodericus Tusculanensis episcopi Oliverius tituli sancti
Husebii Mareus tituli sancti Marci Stephanus tituli sancti
äariani Antonius Jacobus tituli sancti Viti Johannes Baptista tituli
ancte Cecilie presbyteri Franciscus sancti Eustachii Theodorus
ancti Theodori et Johannes Michael sancti Angeli diaconi ertheilen

und zwar ein jeder von ihnen allen welche zu dem von den
BHürgermeiſtern Räthen und Vorſtehern der Stadt StaßfurtStasford aufs Neue unternommenen Bau der Pfarrkirche
St Joh Bapt daſelbſt beiſteuern und die Kirche ſobald ſie
fertig mit Büchern Kelchen Lichten und anderem Kirchengeräthe
beſchenken ſowie nicht minder alle welche an benannten Tagen
die Kirche in Andacht beſuchen einen Ablaß von 100 Tagen
Datum Rome in domibus nostrarum solitarum residentiarum sub
aymo a nativitate Domini millesimo quadringentesimo septuagesimo
zexto die vero octava mensis Junii pontificatus sanctissimi in
Christo patris et domini nostri domini Sixti divina providencia

pape quarti anno quinto
M Ernrfurt 7 Dec Wohl in keinem andern Orte dürfte die

ſchreckliche Scharlach und Diphtheritis Krankheit in ſo
craſſer Weiſe herrſchen wie in dem etwa 8 Stunden von uns

entfernten Thüringerwaldſtädtchen Langewieſen Seit einigen
Vochen begegnet man dort nur ernſten Geſichtern tiefe Trauer
macht ſich überall geltend Allgemein iſt man der troſtloſen An

nahme das die wund wahrlich muß Jedem der Familie hat ein banges Gefühl
das Herz füllen wenn er hört daß in den letzten 14 Tagen bei

einer Einwohnerzahl 2000 40 Kinder der Krankheit erlegen ſind
Welche Scenen ſpielen ſich dort ab Ein armer Tagelöhner dem

ſeine 3 Kinder noch vor 8 Tagen als einzige Freude auf dieſer
VWVelt galten ſteht an den Gräbern ſeiner Lieblinge Rührend

war es mit anzuſehen wie die 2 Kinderchen des dortigen Brief
trägers in einen blumengeſchmückten Sarg gebettet zur ewigen

Ruhe hinabgeſenkt wurden Der Kirchhof füllt ſich merklich ein
kleiner Grabhügel nach dem andern wölbt ſich über den Opfern
der Epidemie Seit Kurzem iſt in das Städtchen ein Halle ſcher

Doctor eingezogen der von der Stadtgemeinde herbeigerufen mit
unermüdlicher Ausdauer und aufopferndem Fleiß ſeinem ſchwie

rigen Berufe obliegt Gutem Vernehmen nach ſoll die Haupt
ſtraße unſerer Stadt der Anger, in Kürze ſeine Beleuchtung

durch elektriſches Licht erhalten
x Nordhauſen 7 Dec Das Schwurgericht verhandelte

3 9 Uhr bis die Nacht 11 Uhr gegen den Hilfsbrief
räger Johannes Hollenbach aus Kirchgandern 24 Jahre

alt katholiſch Erſatzreſerviſt Derſelbe hat ſich in 37 Fällen der
Unterſchlagung amtlicher Gelder 350 351 in 10 Fällender einfachen Unterſchlagung 8 246 in 7 Fällen der Fälſchung

amtlicher Urkunden 348 349 in 5 Fällen der Privaturkunden
fälſchung S 267 268 und in 80 Fällen der Unterdrückung von
Briefen 354 ſchuldig gemacht Hollenbach war ſeit Juni 1879bei der oagentet Arenshauſen als Hilfsbriefträger mit 1 Mk

pro Tag angeſtellt und bezog außerdem für die Beſorgung
von Paqueten eine Entſchädigung Mehrfach unterſchlug er die

ihm zur Einzahlung auf der Poſt anvertrauten Gelder fälſchte
Poſtſcheine und Dienſtannahmebuch unterſchlug die Briefe u ſ w

Er würde endlich tig in Bentheim nahe der holländiſchen
Grenze aber verhaſtet ie Geſchworenen hatten 154 Schuld

xagen zu beantworten Das Urtheil lautete auf 5 Jahre Zuchthaus unter Anrxrechnung von 9 Monaten Unterſuchungshaft
ha Ehrverluſt 1050 M Geldſtrafe event noch 47 Tage

aus
7 DecNordhauſen 7 Dec Der Bettler Andreas Simon aus

Wieſenfelde im Kreiſe Heiligenſtadt ein gebrechlicher 70 jährigerreis hatte ſich heute vor den Geſchw orenen wegen Ver
P rechens gegen die Sittlich keit begangen am 10 Juni d J
h uf dem Hüfensberge bei Geismar an einem a

Nüädchen 5 176 Nr 2 St G B zu verantworten Als Sach
rſtändige wurden die Sanitätsräthe Dr Graſenick hier und

Strecker aus Dingelſtädt vernommen die Oeffentlichkeit der
Eerhandlung war ausgeſchloſſen Die Geſchworenen bejahten die

uldfrage billigten jedoch mildernde Umſtände zu worauf
Simon zu 7 Monaten Gefängniß verurtheilt wurde

ch Feebauſen 7 Dec Seit einigen Tagen werden in den
h Nbendſtunden dem Lehrer am hieſigen Gymnaſium für Mathemattk
et M in nichtswürdiger Weiſe die Fenſter eingeworfen Gleicht dem e ten Wurf el ſich unter den geſchleuderten Gegen

änden auch eine gefüllte Tintenflaſche und an dieſer ein Zettel
nit den Worten dieſes war der erſte Streich und der andere

ſogleich befeſtigt befunden haben Glaubhaften
chrichten fend iſt man in unſerem Braunkohlenberg

uf den Roſſauer Bergen in einer Tiefe von 150 Fuß
Tage auf Thon geſtoßen und trägt man über Gewinnung
Ausbeutung deſſelben weitergehende Hoffnungen Jm
uß an die kürzlich mitgetheilten originellen z

e ich auch nachſtehende von unſerem Kirchhofe anführen zu

Du litteſt ohne F
war ſtill und in Geduld
och durch die lange Kerkerhaft

Schwand Deines Geiſtes Kraft
Da ſuchſt Du in den Fluthen
Dein Leben zu verbluten

i i e beginnend Der Aland war mein Sterbebett, iſt be

Ein am 10 v M bei der 3 Es

Nlaub
ollen

allgemein bekannt

R t Lan DecMadren der gen alza 7 Dec

gonge dortige Kinderwelt dem Tode geweiht ſei Jah

lanenRegts eingeſtellter Rekrut aus Lothrin

en war vor einigen Tagen von hier deſertirt wurde aber auf
em Weſtbahnhofe zu Frankfurt a M in Folge eines von hier

abgeſandten Telegramms feſtgenommen und durch eine Escorte
des 81 Regts hierher zurücktransportirt Der Deſerteur er
hielt eine milde Straſe von 3 Tagen Arreſt

S pge der neuen bedeutenden Einſtürze in den
Leopoldshaller Salzwerken werden auch jetzt wieder Be
u tigungsverſuche gemacht Der Anh Staatsanzeiger z B

ſchreibt
Nach den von uns eingezogenen Jnformationen hat der

letzte Einſturz ſo weit bis jetzt überſehen werden kann in der
zen des alten Bruchfeldes in der 1 und 2 nicht

tage des Südflügels des Salzwerkes ſtattgefunden und iſt
allerdings von ziemlich heftiger Detonation und in den Strecken
des Schachtes von ſtarkem Luftdruck begleitet geweſen unter
ſcheidet ſich aber ſonſt in Nichts von den früheren Zuſammen
brüchen und geht in keiner Weiſe über dasjenige hinaus was
vorausgeſehen wurde und worauf man vorbereitet war Eine

r Arbeitern hat nicht ſtattgefunden namentlich iſt
auch kein Waſſereinbruch erfolgt und der Betrieb des Salz
werkes iſt keinen Augenblick geſtört geweſen Die auf der
Erdoberfläche vorhandenen Riſſe haben ſich etwas erweitert
indeſſen ſteht nicht feſt daß dieſelben überhaupt mit den Brüchen
in der Tiefe in urſachlichem Zuſammenhange ſtehen da ſie ſehr
wohl von alten in jener Gegend früher betriebenen und nach
her verfüllten Steinbrüchen herrühren können in welchen ſich
vielleicht in Folge der Erſchütterungen die aufgefüllte Erde von
den feſten Rändern abgelöſt hat d irgend welchen Befürch
tungen für das Salzwerk liegt durchaus kein Grund vor

Der neue Jobrgang des Magdeburger Adreßbuches giebt
die Einwohnerzahl Magdeburgs auf 97,529 die der Neu
ſtadt auf 27,074 die von Buckau auf 12,506 an

Vermiſchtes
Die Klage des Dr Förſter gegen die Studenten v Schramm

und Rolandt wegen vorſätzlicher Körperverletzung wurde am 7 d
in zweiter Jnſtanz vor der Berufungskammer des berliner König
lichen Landgerichts II verhandelt Der Thatbeſtand iſt bekannt
Der Gerichtshof beſtätigte das erſtinſtanzliche Urtheil für
v Schramm ſprach Rolandt von der Anklage der Körperverletzung
frei erkannte jedoch beide des gemeinſchaftlichen Hausfriedens
bruchs für ſchuldig und verurtheilte ſie zu je einer Woche Gefängniß
und v Schramm noch zu 30 Mark Geldbuße

Zuſammenſtoß des Dampfers Newport von der Wards
Linie mit einer Schaar von Walfiſchen Am 27 v M gegen
8 Uhr morgens gerieth der Dampfer vor den Delaware Caps
zwiſchen eine große Schaar von Walen die in einer Ausdehnung
von 20 Miles in der Länge und Mile in der Breite das
Meer einnahmen Plötzlich erzitterte das Schiff in ſeiner ganzen
Länge es hatte einen Walfiſch von etwa 60 Fuß Länge getroffen
der vor dem Bug des Schiffes hatte vorüberſchwimmen wollen
Nach zehn Minuten erzitterte das Schiff von einem neuen
heftigeren Stoß ſo daß die ſtehenden Paſſagiere beinahe das
Gleichgewicht verloren ein zweiter Wal war in zwei Stücke zer
ſchnitten worden Der Körper des Fiſches ging unter dem

chiffe durch und ſchlug mit großer i an die Schraube
Der Ingenieur ſtürzte auf Deck in der Meinung das Schiff
ſei an ein ſubmarines Wrack angerannt Darauf gab der
Capitän den Befehl den Curs des Schiffes zu ändern und bald
war letzteres aus Sicht der unliebſamen Seeungeheuer

Unterſchlagung Vor einigen Tagen wurde ein bei einem
berliner Ober Lotterie Collecteur ſeit Jahren beſchäftigter Buch
halter verhaftet der ſeinem Principal im Laufe der letzten fünf

ahre nach und nach mehr als 20,000 Mark unterſchlagen hat
10,000 Mark brachte der Betrüger ſeinem Principal als dieſer
die l wevtichtert durch die gefälſchten Geſchäftsbücher entdeckte
zurück

S reren Aus Königsberg iſt der Stärkefabrikant
Wolffberg mit 100,000 die ihm ein Geſchäftsfreund zur Ver
großer ſeines Geſchäfts geliehen verſchwunden

Ueber den Raub der Leiche des Grafen Crawford wird
aus Aberdeen des Weiteren gemeldet daß ein der That verdäch
tiger Arbeiter verhaftet worden iſt Die Stiefel des Mannes
correſpondiren mit den Fußſtapfen welche in der Nähe der Gruft
entdeckt wurden Es iſt mehr als wahrſcheinlich daß der Leich
nam ſchon vor Monaten geſtohlen worden Der Sarg wurde
nachdem er ſeines Jnhalts beraubt worden mit Sägeſtaub und
Kehricht gefüllt Polizei Jnſpector Donald Swanſton welcher
den Raubmörder Lefroy verhaftete hat ſich von London dorthin
begeben um die Operationen zur Habhaftwerdung der etwaigen
übrigen bei dem Raube Betheiligten zu leiten

Der Mörder Häusler Franz Panaczek, welcher auf
dem Wege von Damberſchitz nach Bodnmelitz das 18jährige
Judenmädchen Hermine Kohaut wegen 7 Fl 50 Kr ermordete
wurde dem Brünner Gerichte eingeliefert Die Entdeckung des
Mörders wurde durch den Umſtand herbeigeführt daß die unter
dem Gelde befindliche Fünfgulden N

matt derte Sorten 190 210 mittlere Qualität 215 232
feinſte bis 240 M Roggen 1000 Kilo 196 198 W98 W Gerſte

1000 Kilo feinſte Sorten ſehr ſelten und gefragt Mittelqualitäten3 e 16 177 M Chevaler i Wo Gegen alz 50 450 i M Hafer

ter malz 1 al900 Kilo matt 165 170 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo
Vicloria Erbſen geringe 210 225 M beſſere und feinſte
bis 245 M Linſen 50 Kgr 19 23 M Weiße Bohnens Klgr 12 Mark Kummel 50 K 25,00 25,50 M Mais
1000 K Donau 155 M amerikaniſcher 156 157 M Oel
ſaaten 1000 Kilo Raps ohne Angebot Mohnſamen80 Kilo blauer ohne Angebot Stärke 50 Kilo 23 M
Rüböl 50 Kilo 29 Mark Ebezahlt Solaröl 50 Kilo 8,50
8,76 Mark Malzkeime 50 Kilo 5 M hieſige 2
bis 5,50 M Futtermehl 50 K 60 M Kleie Roggen 50 K
6,40 6,50 M Weizenſchaale 5,25 M Wezengtiegtee 585 bis
6/100 M Helkuchen 50 loco und Termine 7,50 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 8 Dec Die
Kaufluſt war am heutigen Markte bei hen Angebot aller
Artikel recht zurückthaltend und die Preiſe konnten nicht
behaupten Weizen 12 Säcke à 85 Ko br 231 237 nur
einzeln 240 mittlere Waare 210 228 M geringere Sorten
195 207 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 189 195
Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 135 150 M beſſere 153 1656

feine und Chevaliergerſte à 50 Ko br 159 180 ge
wöhnliche Waare ſchwer r Hafer 12 Säcke à 50 Ko
br 99 105 M Victoria Erbſen per 12 Sack à 90 Ko hr
240 261 M Raps und Rübſen ohne Angebot Mais 1000 Ko
ln 156 158 amerikaniſcher 156 168 M Lupinen
ehlen

Magdeburg 7 Dec Landweizen 233 241 Ra
weizen 210 223 J 192 200 Chevaliergerſtebis 208 Landgerſte 168 177 Hafer 160 174 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare abermals niedriger
Termine flau Loco ohne Faß 50,3 à 5 ab Bahn 50,5

pr Dec und Dec Jan 51,5 pr Jan Febr 52 à 51,8
pr Febr März M pr 10,000 90 mit Uebernahme der

re e z M pr 100 Liter Rübenſpiritus flau Loco
19,3 a

Berliner Börſe vom 7 December
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen

5 z Rufſ Engl 1872
do 1880 73,79 bz

Eiſenbahn Stamm Actien
Bergiſch Märkiſche 123,50 bz
Berlin Anhalter 141,10 bz
Berlin Görlitzer 30,90 bzG
Berlin Hamburger 316,00 bzG
Köln Mindener
HalleSorauGuben 18,40 bz
Mgd Halberſt St Pr B 88,20 G

do do C 125,30 G
Oberſchleſiſche A u O 247,50 bz

do Lit B gar 198,50 bz
Thüringer Lit A 214,50 bzG

do Lit B gar 100,40 bzB
do Lit C gar 110,75 bzG

Weimar Gera gar 50,50 bz
WerraBahn 78,60 bz
Saalbahn St Pr 69,00 bzG
KaſchauOderberg 63,60 bzG

44 3 RheiniſchNahe S 108,60 B
z Thüringer IV S 102,50 G

4458 do V S 102,50 G
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 171,10 b
DiscontoCommandit 226,10 bzG
Leipz Credit Anſt 163,75 B
Magdeb Privatbank 117,00 G
Meininger Cred Bank 104,10 b

Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 150,50 B

S Bank 126,50 bz
Schleſ BankVerein 113,75 G
Weimariſche Bank 97,10 bzB
Deſſauer Gas 185,75 bz6

Laurahütte 128,90 bz
PhönirBergwerk Lit A 87,10 bzG

do B 42,60 GDortmunder Union 35,00 B
Oeſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 80,40 bzG
Rumänier 62,00 bz Hörd Hütt V conv 132,00 B

Leipziger Börſe vom 7 December

18

ote ein wenig durchlöchert z l Sächſ rwar Eine ſolche Note hatte an kte r zwei Tage nach dem s 3333 80,00 P er i869 a 102,00 bz
Morde in einem Gaſthaus in Bohnmelitz umgewechſelt Er ſteht do 10007995 bz do 1870 133l10125 G
auch im Verdachte ſeine erſte Gattin ermordet zu haben do 500 7985 b 4 do 1867 ab 59 e

3 do 500 79,85 bz 34 Laudrentenbr 3333 95,00 G
Todesfälle 3 Staatsanl 1830 s 25 G e SeDer vortragende Rath im Cultusminiſterium Geh Ober do 1330 333 do 1873 101 do

Reg Rath Dr Knerk iſt am 6 in Berlin geſtorben 3 vo 1855 16688,90 bz 5 do Em 1875 10400
Der Chirurg Pirogoff ſt wie ein Telegramm aus St 4 do 1847 500 10,30 z 432pz Siadtobl 18os 103 26 6

Petersburg melbet dort geſtorben 4 do 1862 68 5001010 b u do 1876 1046 b
4 do 11869 500 101,80 b

Handels Verkehrs und Vörfennachrichten Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u
Berliner Börſe Dec Geſtern an der Nachbörſe Altenburg Zeitz 162,00 P i Stamm Priorübten Realiſationen einen theilweiſe bedeutenden Druck auf die u ehe 240 00 9 Cröllw Papierfabr 162,50 G

Courſe der leitenden Papiere aus An der heutigen Börſe machte Bohm Weſte 83 13025 8 s do Schuldverſchr 10825 P
ſich eine reſervirte Haltung geltend die jedoch anfangs mehr zur Buſch üchrad t er heerel Lpz Malzf Schkeud 164,00,6
Feſtigkeit neigte Das Geſchäft entwickelte ſich im Allgemeinen l era a p 74 Thür Gasgeſ i Lpz 117,75
ſchwerfällig und nur S einzelne Speculationswerthe zeigte ſich r Bodenbach 146,76bz01 do Stamm Pr 125,00
größeres Intereſſe Hier eröffneten Ereditactien zu 638 auf dem Sg geſ vlstzg 63 80 Ausl Eiſ Oblgeſtrigen 2 Uhr Cours und um 41 M höher als ihre Notiz Franz Joſ B 88 44 Auſſig Teplitzer 102,80
von 2 Uhr gelautet hat und hoben ſich bald auf 638 Eiſenb St P A s Böhm Rordbahn 8480Commanditantheile fanden ebenfalls Nachfrage die ihren Cours ſenb St P s do Em 1871 8476
auf deren geſtrigem Coursſtand erhielt Franzoſen und Lom z Altenburg Zeitz 145,00 G Buſchtiehr B Ndw 86 10 b
barden traten in mäßigen Verkehr mit einem Coursverluſt von 1 CottbusGroßenh 119,50 G do Em 187185 60 6
reſp 192 M Ein ſehr lebhaftes Geſchäft fand in Galiziern ſtatt 5 Dux Bodenb Lt A 188,00 5 do 1672 s 50
die zu den Ausnahmen gehörten und eine Avance erzielten Sie 5 do B 188,00 G 5 DurxBodenbach 86 75
zogen Procent an Nordweſt und Elbethal waren feſt und 5 HalleSor Guben 79,75 P 5 do Em 1871 s 25 G
blieben auf ihrem geſtrigen Niveau Duxer gaben unter dem Druck s do 16874 102 75 Gtarker Verkäufe 1 Procent nach Der Verkehr in inländiſchen Bank u Crd Act 44 GrazKöſlacher 77 0

ahnen hielt ſich in ſehr engen Grenzen und wies meiſtens Ab 9 Allg D Cr A Lpz 168,75 b do g1 80
ſchwächungen auf MarienburgMlawka gingen ſehr rege um 9 Dresdener Bagk 142,50 G 5 do Em v 187281 80 G
Abgaben und Realiſationen drückten ihren Cours auf 74 Dieſer 74Leipz Bank 13900b50 6 gaſchau Oderberg 82,10 P
hob ſich ſpäter auf 742 und blieb 1 Procent unter dem 5 do Caſſen Verein 102,00 P 5 Prag Dux ſco Z 77,00 zeſtrigen Courſe Die November Mehreinnahme dieſer Bahn 8 do Disc Geſellſch 118,00bzE 5 e em feo Z 77,00 bz
ſo nur 46,000 M rag Montanwerthe waren feſt konnten 63 Sächſ Bank 127,40 z 5 Prag Turnau 86,00 P
her 9h e ren etengeneicht gang aufrecht erhalten Veimar Vant neue 37 5908 do Em 1820 85/20Deutſche Bank ſtill Ungariſche Goldrente Hroe höher andere 0 Zwickauer 74,00 P 5 do 167
ren oardgr den W Weh h wer n
er Börſe trat eine bedeutende Abſchwächung der Conrſe ein nveranlaßt durch Realiſationen die mit dem knapperen Helbſtanb Wafſſerftauds Nachrichten

im n ſtanden Gerüchte aus London ſprachen eben Saale Halle 7 Dec Ab Unterh 1,78 8 Morg 1,78
falls von dem erKiſen des Geldmarktes Auch politiſche Ge Trotha 7 Dec Unterh 208 8 Mora 2,08
rüchte verſtimmten Schluß unentſchieden wie bereits telegraphiſch Kalbe 7 Dec Oberp 1,46 a
gemeldet

veri le We Hertreide and eduetergert
t des VPörſen Vereins Seer e gPreiſe Ausſchluß ver Courtage Weizen 1000 Kilſo

Unſtrut Artern 7 Dec am ckenPeg
Elbe 7 Dec gang 25 Torgau 08 Wittenbe48 Roßlau 0,86 Barby 40 Dresden 6 Dec 0,95 g

Dec

Diſch Reichs Anleihe 101,10 bz 43 3 Brg Märk VI 104,00 8
44 8 Conſ Anl 105,60 bz 458 do VII 103,00 S
43 do 101,00 bz 4458 do VIII 102,80 bzG
343 Staats Sch Sch 99,00 bz 5 do IX 105,90 b
Präm Anleihe 1855 144,80 bz 44 8 Berl Anuhalter C 108,20 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,25 bz 458 r g
43 Sächſ Pfandbr 100,75 G Berl Stettin gr II III 100,60 bz
4 3 Sächſ Rentenbr 100,40 G do VI 100,60 b
Goth Gr Präm Pfdbr 120 10 b 44 CölnMind VI 108,50 b
Dtſch Gr C B Pföbr 108,80 bz 45 HalleSor G gr 103,80 bz
Prß Ctrb Pfandbr 115,00 G 45 5 Magdeb Leipz A 104,60 G
do Hyp Aet B III 100,60 G do B 100,30 G

Ruſſ BodenCredit 84,90 bz 54 MainzLudwh 1876 105,30 bzG
do CentralBod Pfd 77,20 B 44 8 Oberſchl H 103,70 B

5 8 Amerik Bonds fd 458 do 1879 106,20 bz8
Oeſt PapterRente 4 do 1880 104,25do SilberRente 66,80 bzG 5 z KaſchauOderberg 81,90 z
Jtalieniſche Rente 89,60 bz 44 z Rechte Oderufer 108,00 B
8 9 Rumänier 45 5 Rheiniſche 102,70 G

5
u



Mit dem heutigen Tage eröffnen wir unſern diesjährigen

Grohen Weihnachts Ausverkauf
zu bedeutend berabgeſetzten Preiſen

Nachſtehende Preisliſte enthält einige Artikel unſeres umfang
reichen Waarenlagers und bitten wir ſich derſelben beim Einkauf ge
fälligſt bedienen zu wollen

Wollwaaren
Ananas Kopf Theater Concert und Promenaden

Tücher neueſte Deſſins in großartige Auswahl Stück von 50 ab
PlüſchCapotten nur Neuheiten v 2 ab Zephir Knüpftücher
reine Wolle 25 Zephir Manteltücher Dßd nur 4 Reinwol
lene LamaTaillentücher Stück v 1 25 ab Vicogne und
MerinoGeſundheitshemden von 1 ab Geſtreifte wollene Her
ren Oberhemden v 1 A 25 ab Strick und Walkjacken Stück
v I 25 ab Reinwollene HerrenShawltücher v 75 Rein
wollene Kinder Ringelſtrümpfe v 20 Reinwollene Damen
ſtrümpfe v 50 Reinwollene Herrenftrümpfe v 40 Schwere
eſtricke Herren Unterbeinkleider von 70 5 Damen u Kinder

Zephirweſten von 1 25 ab
Filzröcke

für Damen und Kinder in größter Auswahl aus nur reinwollenem
Filz mit eleganten Garnirungen Stück v ab Damenbeinkleidervon beſtem Köperflanell v 2 A 50 ab Varchent Damenhoſen
v 1 25 ab Köperflanell Kinderhoſen mit Leibchen v 1
25 Kövperflanell Kinderröcke mit Leibchen nur 1 Barchent
Kinderhoſen v 605 Varchent Kinderröcke mit Leibchen 80 4
Filzjäckchen v 1 ab

Decken
Reich mit Seide geſtickte TuchTiſchdecken 2 25 Rein

wollene rothe Cachemire Tiſchdecken 2 Große leinene Damaſt
Tiſchdecken 1 A 75 Manilla Tiſchdecken das Allerneu v 2
ab Gobelin und Rips DTiſchdecken v 5 ab Häckeldecken in
J allen Größen v 25 ab Große Waffelbettdecken mit langen
Franzen v 1 75 5 ab Weiße Damaſt Tiſchdecken v 1 abServietten Küchen u Stuben Handtücher um gänzlich damit zu
räumen zu wahren Spottpreiſen

Weiss Wanaren
Garnituren Kragen und Stulpen mit prachtvoll geſtickten Ecken

von 50 ab Damenkragen mit Untertuch in großer Auswahl von
20 5 ab Prachtvolle Cavalier Doppelftulpen 3 Paar 50
Elegant geſtickte Herren Chemiſetts 50 für Knaben 40 Her
renkragen in den neueſten Facons das ganze Dtzd 3 Gute weiße
Taſchentücher das I Dtzd 60 1 u 1 25 Taſchentü
cher vom feinſten Jriſch Leinen e Ditzd 1 25 1 75
2 2 50 u 3 Geſäumte BattiſtTaſchentücher mit bunten
Kanten Dtzd 50 Elegant geſtickte Taſchentücher von 40
an Schweizer Stickereien in 500 verſchiedenen Muſtern Meter von
15 an Weiße Damenſchürzen in großartiger Auswahl von 75 9
an Weiße Kinder Latz und Aermelſchürzen von 30 ab
Mull und Spitzenſhawls von 20 4 ab

Unſer noch vollſtändig ſortirtes Lager

Gardinen
offeriren wir wegen Aufgabe des Artikels zu bedeutend herabgeſetzten
Preiſen Mull Gardinen Meter 30 Dopp Broch Zwirn
Gardinen Meter 40 Engl Tüll Gardinen Meter von 75 9 ab

MWäsche Artikel

Erſtlingshemden 25 5 Pique Jäckchen Dtzd 1 Kna
benhemden von ſchwerſtem Engl Dowlas gut und ſauber gearbeitet
von 509 ab DowlasMädchenhemden mit Spitzenbeſatz von 50
ab Mädchenhoſen mit Spitzenbeſatz von 40 ab Mädchenröcke
in allen Größen von 60 ab Damenhemden von ſchwerſtem Engl
Dowlas 1 25 Damenhofen in Pelzpique Dowlas und Shir
ting von 1 ab Damen Unterröcke in größter Auswahl von 1
ab Größte DowlasHerrenhemden von I 50 ab Oberhem
der r reinlein 3 fäd Schnur Einſätzen gut ſitzend garantirt
on abAls ganz beſonders preiswerth empfehlen wir folgende Waaren

Reinſeidene HerrenShawltücher 2 Reinſeid DamenCachenez
v 75 5 Seidene Knüpf u Manteltücher v 25 ab Seidene
DamenShawls v 20 4 Halbſeid HerrenShawltücher v 60
ab Herren Knöpf Cravatten v 10 Herren Cravatten mit
Mechanique die größte Auswahl in bunt und ſchwarz v 30 ab
fach gelegte RipsBindeſhlipſe Dtzd 50 Größte Foulard
Taschentücher waſchecht a Dtzd 1 50 Damen Corſetts in
größter Auswahl v 50 ab Geſtreifte leinene Damenſchürzen
mit Latz 40 Geſtr lein Damen Schoofß ſchürzen 1 Mtr lang
50 4 Geſtr lein Mädchenſchürzen mit Latz v 25 ab Geſtr lein
Aermelſchürzen v 30 ab Alpacca u Moiré Damenſchür

zen von 75 ab Mädchenſchürzen v 50 ab
Shirtings Chiffons Dowlas Rüſchen Damenſchleifen

Handſchuhe Pulswärmer Schürzenleinen und Hunderte andere
Artikel billiger als jede Concurrenz

Rosenberg Joachimsthal
große Klausſtraße A1 Hötel Zürich

Umtauſch gerne geſtattet Wiederverkäufern lohnenden Rabatt
Aufträge nach Auswärts werden beſtens effectuirt

Damen Mäntel und Paletöts
empfehle ich in neuesten Facons und gediegener Qualität um

bei vorgerückter Saiſon gänzlich damit zu ränmen zu ſehr herabgeſetzten Preiſen

Heinrich Winter gr Ulrichſtr 8
In meinem

Weihnachts Ausverkauf
empfehle ich zu extra billigen Preisen

Eine grosse Partie Kleiderstoſte Meter 40 Pfg bis 1,00
Eine grosse Partie reinwollener CGachemires
Eine grosse Partie zurückgesetzter Damen Mäntel von 10 bis 100 Marb

Costumes Morgenröcke Vnterröcke Regen Mäntel
Räder Pelzräder 48 Mark

Ludwis Rehwinkel LeipzigFetersstrasse Nr 24 Grosser Reiter
Pilligſte Vezugsquelle nur guter Waaren zu

E Krau W 7 E Krauseoihnacht Leipj Str 31
am Thurm

3 dSsSchulutensiliem 2zuiter Seieltheteger
am Thurm

im Einzelverkauf theilweiſe zu Engros Preiſen

x Mehrere hundert Dutzend Porte6 er Waaren monnaies in Crocodil See
hund Juchten Kalb u Rind

leder wirklich großartiges Lager von
Photographie und schreib Albums

Abreißkalender 30 Lahrer hinkenderKalender reiſt Bote bedeutend herabgeſetzt
413 ff Briefbogen mit MonogrammSchreibutensilien ſ e d Couveris nur 30

Alle Sorten Briefpapiere und Couverts

Soeben eingetroffen

Georg BEbers Frau Bürgemeisterin
Ferner von demſelben Varda Aegyptische Königestochter
Homo sum Eine Frage Der Kaiser Die Schwestern
in Original Einbänden Ferner

Gustav Freytag Venarne mine re
in OriginalEinbänden Ferner

Ekkehard T teictor Von Scheffe 9 von Segen Ton
perus Frau Aventiure Gaudeamus Waltarilied
Waldeinsamkeit

empfiehlt eleg gebunden zu billigſten Preiſen die Buchhandlung

Max Koestler Halle 9 Poſtſtraße 9

Schmeerſtr

3738
SchmeerſtrRud Möäller ne

Juwelier
empfiehlt ſein großes Lager

Gold Silber und Alfenide Waaren
in nur guter reeller Waare zu den billigſten Preiſen

Mein Lager beſter

a Friedrich Arnold
Grösste Auswahl in

Teppichen Tischdecken
Reisedecken Schlafdeckem

Angoradecken

Schul Schreib u Zeichen Artikel
Torniſter Federkaſten BleiſtiftſpitzerSchultaſchen olz u Blech Penale Schieferfeilen

eichenmappen ücherträger aſtellſtifteeißzeuge Schreibebücher tahlfedern
h

eißbretter iniirmaſchinen ücherReißſchienen Rechenmaſchinen Allen ser
i ipfehle d in ſehr Pinten Preiſ

S en g reiſenchmeerſtraßze Schmeerſtraße39 Albin Hentze 39
Puppenwagen

das Neueſte was exiſtirt

halte ſtets bei billigſten Preiſen auf Lager

e J Mauergaſſe 9 dicht am Moritzplatz

Freitag und Sonnabend
ſtehen groſze u kleine Thüring Landſchweine
zum Verkauf im Gaſthof zur Goldenen Kette

Halle a/S

Korbstühie Blumentische
und alle andern Korbwaaren

W Leopold S
Viehhändler Friedrich Ruch Alsleben S

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wegen Neujahr 1882 bevorſtehender
Aufgabe meines Filial Geſchäftes

große Steinſtraße 74
eröffne ich heute für deſſen Schuh
waarenbeſtand einen
Total Ausverkautf

womit ich um auch die großen Schuh

ma beſtehenden HauptGeſchäftes

S zu lichten gleichzeitig einen

J Weihnachtsausverkaut
W verbinde

J rn beiden Geſchäften biete ich nur
gute ſolide Waare zu den denk

bar billigſten Preiſen

A Pabst er
Die Eröffnung ihrer reichhaltigen

Spiehwaaren Ausstellung
zeigen hiermit ergebenſt an

D II asner Sohn in TripzigGrimmaiſche Straße 3 parterre u 1 Etage

in größter Auswahl beſten

D Bernsteinjr
Wartt Rother Thurm 10
geradeüber der Hirſchapotheke

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren
und Rnaben
Garderoben

I jſoo billig
zu verkaufen wie

D Bernstein jr
En gros En detail
Für Herren

Winter Paletots Kaiſer
Mäntel von 12 Mk bis zu
den eleganteſten

Winter Stoff Anzüge elegant
von 18

Winter Stoffröcke Stoffhoſen
von 5

WinterStoffjaquets Joppen
Weſten zu jedem Preiſe

ijrFür Knaben
Winter Paletots Kaiſer

Mäntel Anzüge für je
des Alter paſſend größte
Auswahl zu ſehr billigen
Preiſen

Für Arbeiter
Echte Hamburger

S Lederhoſen
allerbeſte Qualität mit Leder
taſchen Latz und Schlitz

68 Mark
Hamburger Leder Jaquets und

Weſten
Engliſchlederhoſen von 2,50
Arbeitshoſen von 75
Arbeitsjaquets Weſten Unter

jacken Unterhoſen ſowie
Hemden

in Barchent Flanell Leinen
Dowlas blaugeſtreift Neſſel
von 90 ſowie
ſämmtliche Herren und

Knaben Garderoben

Stoffen und guter Arbeit am
allerbilligſten bei

und Stiefel Vorräthe meines for

5 S T Wagnnd J Geiſtſtraße 2 Bee
J dere m

Helmſche Malzbonbon
gegen Huſten u Heiſerkeit

ihmlichſt bekannt durch ihre woh
huende Wirkung auf die Bruf

empf W Schubert gr Steinſtr

Dammendorf
Sonntag den 11 December lade

zum Ball und Pfannkuchenſchman
freundlich ein

Für den r techel verantwortlit g
Pfantseh

önig in Halle

Mit Beilagen
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